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Ein Leitfaden

Älter werden in 
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Gastroenterologisches Zentrum
■ Endoskopische Untersuchungen des Magen-

und Darmtraktes
■ Bauchchirurgie

Gefäßzentrum
■ Gefäßprothesen (Stents)
■ Wundzentrum
■ Stoffwechselerkrankungen

Kardiologisches Zentrum
■ akute Herzinfarktbehandlung
■ Schrittmacherambulanz
■ Herzkatheterlabor

Urologisches Zentrum
■ Nephrologie
■ Dialyse
■ Inkontinenzzentrum
■ Prostata- und andere urologische Erkrankungen

Asklepios Klinik Harburg
Eißendorfer Pferdeweg 52 ■ 21075 Hamburg
Tel.: (0 40) 18 18 86-0 / Fax: -2134
www.asklepios.com/harburg

WerVerantwortung
übernimmt, entscheidet
sich für Qualität.

Psychiatrie und Neurologie
■ Seelische Erkrankungen bei älteren Menschen und

Demenzerkrankungen
■ Tagesklinik für Ältere (Gedächtnistraining)
■ Schlaganfallstation (mit zertifizierter Stroke Unit)
■ neurologische Erkrankungen mit neurologischer

Frührehabilitation

Thoraxzentrum
■ Thoraxchirurgie
■ konservative und chirurgische Behandlung von Lungen-

erkrankungen wie z.B. COPD, Bronchialkarzinom

Beatmungszentrum
■ Heimbeatmung; nicht-invasive Beatmung
■ zertifiziertes Schlaflabor

Brustzentrum
■ Behandlung von Brustkrebs im zertifizierten Brust-

zentrum

Weitere Auskünfte über unsere Leistungen erhalten Sie über die Abteilung Krankenhauskommunikation und Service.

Aus dem breiten Spektrum unserer spezialisierten medizinischen Fachgebiete
möchten wir Sie auf einige Behandlungsschwerpunkte hinweisen:

http://www.asklepios.com/harburg
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Liebe Mitbürgerinnen, liebe Mitbürger,

ich freue mich sehr, Ihnen den Leitfaden für Senioren in Neu Wulmstorf 
überreichen zu dürfen.

An diesem Leitfaden mit vielen Tipps und interessanten Beiträgen für die 
ältere Generation besteht seit vielen Jahren ein großes Interesse. Der Prozess 
des Älterwerdens hat sich in den letzten Jahren gewandelt. Ältere Menschen 
gehen mit ihrer Gesundheit sehr bewusst um und fördern ihre geistige und 
körperliche Fitness durch zahlreiche Aktivitäten.

Sie finden in diesem Leitfaden eine Fülle von Anregungen, Anschriften und 
vielfältigen Informationen. Er soll Ihnen die Möglichkeit eröffnen, sich mit 
den entsprechenden Stellen in Verbindung zu setzen und von dort weiter-
gehende Informationen, Anregungen und Unterstützung zu erhalten.

Eine Vielzahl von Angeboten für ältere Menschen in unserer Gemeinde wird 
durch das ehrenamtliche Engagement von Mitbürgerinnen und Mitbürgern 
getragen.

Dafür bedanke ich mich sehr herzlich.

Mit freundlichen Grüßen
Ihr

 
Wolf-Egbert Rosenzweig
Bürgermeister

Grußwort

Wolf-Egbert Rosenzweig

Bürgermeister

Neu Wulmstorf
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Ihr Optiker in Neu Wulmstorf

Brillen - Contactlinsen

Ihr Spezialist für brillantes Sehen,
vergrößernde Sehhilfen, Sonnenbrillen, Contactlinsen,

Lupen, Ferngläser, Operngläser, Thermometer usw.

Bahnhofstr. 29 • 21629 Neu Wulmstorf • Tel.: 040 / 700 95 55
Internetadresse: www.optik-sadler.de

...sehen wie ein adler...

• Tapezieren u. Wandbelebung

• Fassadenbeschichtungen

• Bodenbelagsarbeiten

• Wärmedämmverbund-Systeme

• Mitglied der Maler- & Lackiererinnung

• Energieberater im Maler- und
Lackiererhandwerk mit Zertifikat

Dirk H. G. Ringel
Nincoper Deich 35
21629 Neu Wulmstorf

Tel.: 0 40/74 20 17 47
Fax: 0 40/74 20 17 25
mobil: 01 70/3 82 47 36

M A L E R M E I S T E R

http://www.optik-sadler.de
http://www.work-immobilien.de
mailto:info@friseur-stuempel.de
http://www.info@imv-fink.de
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Bildung — Freizeit — Kultur — Sport

Bleiben Sie auch im Alter aktiv. Suchen Sie Kontakt zu ande-
ren Menschen, pflegen Sie Geselligkeit. In den vergangenen 
Jahren sind verschiedene Treffpunkte entstanden, wo sich 
Gleichgesinnte treffen. Hier finden Sie neben Gemütlichkeit, 
Spiel, Vorträgen und Unterhaltung verschiedenste Betäti-
gungsmöglichkeiten. Gehen Sie doch einfach einmal hin! 

Die folgenden Begegnungsstätten und Treffpunkte stehen 
allen Menschen offen.

Begegnungsstätte der LAB-Gemeinschaft 

„Lange Aktiv Bleiben“
im Rathaus, Bahnhofstraße 39
Vorsitzende: Ellen Knoop
Telefon: 040 7007047, E-Mail: majafy@aol.com
Die LAB-Gemeinschaft bietet ein vielseitiges Programm, 
deren einzelne Aktivitäten monatlich in Programmblät-
tern aufgeführt werden, die im Rathaus und der Bücherei 
ausliegen.

DRK Neu Wulmstorf – Das Deutsche Rote Kreuz

Geschäftsräume in 21629 Neu Wulmstorf
Gumbinner Straße 8 a
Das DRK bietet u. a. auch für Senioren interessante Gruppen 
an.
Ortsvereinsvorsitzender Herr Bernhard Pröhl
Telefon: 040 7007014

Sozialverband Deutschland e. V.

Ortsverband Neu Wulmstorf (ehemals: Reichsbund)
Vorsitzende: Frau Änne Heinrich
Telefon: 040 7005484
Vorträge, Ausfahrten, Tanzveranstaltungen u. ä. sowie Bera-
tung der Mitglieder über ihre sozialen Rechte und Mithilfe 
bei Antragstellungen werden angeboten 

Elstorfer – Schwiederstorfer Treff ° Punkt

für ältere Menschen – junge Ältere – Ehepaare
im Klubraum „Zum Florian“ in der Ortschaft Elstorf
Lindenstraße 14
Ansprechpersonen: 
Frau Annemarie Rohlf
Telefon: 04168 491
Frau Karin Meier
Telefon: 04168 940091

MehrGenerationenHaus COURAGE

Das Mehrgenerationenhaus Neu Wulmstorf befindet sich in 
der Trägerschaft des Frauen- und Mütterzentrums Courage 
e. V. Der Verein wurde 1996 gegründet. Unsere Angebote 
sind für jeden offen. Im Mittelpunkt steht der Offene Treff 
für Jung und Alt. Ein Ort der Begegnung, der nachbarschaft-
liche Kontakte ermöglicht: diskutieren, klönen, entspannen. 
Je nach Bedarf und Interesse bieten wir Ihnen in unseren 
Räumen Begegnung, Bildung, Beratung und vieles mehr.

mailto:majafy@aol.com
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Wir sind für Sie da:
Montag bis Donnerstag: 9 – 18 Uhr
Freitag: 9 – 17 Uhr
Vormittags bieten wir Ihnen Frühstück mit leckeren, be-
legten Brötchen. Nachmittags erwarten wir Sie mit Kaffee 
und selbst gebackenem Kuchen. 

Mittagstisch für Jung und Alt
Bei COURAGE wird täglich frisch gekocht!
Ab 12.30 Uhr steht das Mittagessen auf dem Tisch. Bitte 
einen Tag vorher anmelden, damit wir planen können.  
Telefon: 040 72828177
Der monatliche Speiseplan ist im MGH erhältlich.

Haben Sie Lust auf freiwilliges Engagement? 

Im MehrGenerationenHaus sind spezielle Kenntnisse will-
kommen, aber keine Voraussetzung. Ihre Mitarbeit ist ver-
bindlich – den Umfang bestimmen Sie selbst. Sie suchen 
eine Möglichkeit für einmal im Jahr, einmal  im Monat oder 
pro Woche eine Stunde oder mehr zu helfen?

Besuchen Sie uns, sprechen Sie uns an. Wir geben gerne 
Auskunft. Was bringt Ihnen Ihr ehrenamtliches Engage-
ment? Sie arbeiten mit gleichgesinnten Menschen im Team 
an Sozial- oder Sachaufgaben. Dabei sammeln Sie neue Er-
fahrungen und können an Weiterbildungen teilnehmen.

ö Seniorengerechte Häuser mit ansprechender Ausstattung
ö Wohnliche Einzel- u. Doppelzimmer mit eigenem Bad/WC
ö Liebevolle und kompetente Pflege in allen Pflegestufen,

kontrolliert durch zentrales Qualitätsmanagement
ö Umfangreiche Freizeit- und Therapieangebote, haus-
eigene Ergotherapie und staatl. exam. Pflegefachkräfte

ö Attraktives Preis-Leistungs-Verhältnis
Benötigen Sie Hilfe beim Umzug? Unsere Heimleiterinnen
beraten Sie gerne persönlich. AufWunsch holt Sie unser

Fahrdienst zu einem Erstbesuch kostenlos von zu Hause ab.

pro vita Seniorenpflegeheime
pro vita Seniorenpflegeheim
»AmMarktplatz«
Heimleiterin Heike Edinger
Marktplatz 24
21629 NeuWulmstorf
Telefon: 040/70105-0
www.pro-vita.de/marktplatz

pro vita Seniorenpflegeheim
»An den Moorlanden«
Heimleiterin Gabriele Sprock
Konrad-Adenauer-Str. 40
21629 NeuWulmstorf
Telefon: 040/30215-100
www.pro-vita.de/moorlanden

Ihre Pflegeeinrichtungen mit Herz in Neu Wulmstorf

Kurzzeitpflege
möglich

http://www.pro-vita.de/marktplatz
http://www.pro-vita.de/moorlanden
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Vierteljährlich laden wir zu einem Treffen ein. Hier können 
Sie sich über Alltägliches austauschen und Schwierigkeiten 
gemeinsam beleuchten. 

Paten-Großeltern-Service

Die Idee
Die leiblichen Großeltern leben nicht immer in der 
Nähe.
Eltern können Unterstützung gebrauchen.
Senioren können von ihrer Liebe, Gelassenheit und Er-
fahrung abgeben.
Senioren werden gebraucht und einbezogen.

Der Gewinn
leuchtende Kinderaugen
jemand, der zuhört
Belebung des Alltags
Familienanschluss
Zeit zum Durchatmen
Entlastung bei alltäglichen Dingen

Die Vermittlung
Familien und Paten-Großeltern melden sich bei uns. Wir 
nehmen ihre Daten auf und versuchen, die passenden 
Menschen zusammenzubringen.

•

•
•

•

•
•
•
•
•
•

Kontakt:
Frauen- und Mütterzentrum Courage e. V.
Ernst-Moritz-Arndt-Straße 14–16, 21629 Neu Wulmstorf
Telefon: 040 72828177

Lokales Bündnis für Familie

Das lokale Bündnis für Familie besteht seit dem 15.09.2007 
in Neu Wulmstorf. Es ist ein Zusammenschluss von eh-
renamtlichen Bürgerinnen und Bürgern, Unternehmen, 
sozialen Einrichtungen etc., welche sich zu dem Thema 
Familienfreundlichkeit/Familienservice engagieren wollen. 
Es geht z. B. darum:

Ein positives Klima für Familien zu schaffen.
Ein Diskussionsforum aufrechtzuhalten, worin sich Ideen 
entwickeln und zum Wohle der Familien ausbauen lassen 
(schmieden, konkretisieren und umsetzen).
Den Zusammenhalt der Generationen zu verstärken und 
zu nutzen.

Die Tätigkeiten der Ehrenamtlichen: 
Durch das großartige, ehrenamtliche Engagement der Neu 
Wulmstorferinnen und Neu Wulmstorfer ist bereits ein viel-
seitiges Angebot zur Familienfreundlichkeit entstanden. 
Deshalb suchen wir jederzeit Verstärkung. Je mehr Men-
schen bereit sind sich zu engagieren, desto mehr kann in 
Neu Wulmstorf zum Thema „Familienfreundlichkeit“ bewegt 

•
•

•
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werden. Wir freuen uns über jeden Beitrag, den Sie leisten 
wollen und können, ob Sie sich in der Praxis engagieren 
wollen oder mit Ihrem fachlichen Rat zur Seite stehen.

Folgende Arbeitsgruppen haben sich bereits in Neu 
Wulmstorf gebildet:
I. AG „Freizeit, Kultur und Sport“
(z. B. übergreifendes Sommerferienprogramm, Organisation 
Familienfest) 

II. AG „Familie und Bildung“
(z. B. Umfrage Nachhilfebedarf )

III. AG „Verkehr, Umfeld, Wohnen“ 
(z. B. Verbesserung der Verkehrssicherheit in Neu Wulmstorf, 
Spielplatzgestaltung)

IV. AG „Öffentlichkeitsarbeit und Wirtschaft“
(z. B. Familienwegweiser, Präsentation auf Veranstaltungen)

V. AG „Betreuung“
(z. B. Randzeiten- und Notfallbetreuung in Kindertagesstät-
ten, Tagesbetreuung für Senioren)

VI. „Präventionsforum“
(z. B. Sucht- und Gewaltprävention)

Die Arbeitsgruppen treffen sich nach Absprache. Bei In-
teresse nehmen Sie bitte Kontakt zu Frau Nicklisch auf, 
Rathaus Neu Wulmstorf, Zimmer 2 
Telefon: 040 70078-244. 

Foto links und rechts: Gemeinde Neu Wulmstorf, Seniorenausfahrt August 2008
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Vereine und Verbände

Es sind im Gemeindegebiet viele Vereine und Verbände 
vorhanden, bei denen zum großen Teil auch Seniorenarbeit 
geleistet wird. Hier kommt es auf die einzelnen Interessen 
der Senioren an. 

Informationen hierüber erhalten Sie im Rathaus, Bahnhof-
straße 39, (Zimmer: 2), Telefon: 040 70078-242

Bücherei

Unter dem Motto „Lesen kennt kein Alter“ präsentiert die 
Gemeindebücherei den Teil ihres Bestandes, der speziell auf 
die Bedürfnisse älterer Menschen zugeschnitten ist. Dazu 
gehören Romane in Großdruck, zahlreiche Hörbücher und 
Seniorenratgeber, beispielsweise zur Berechnung der Rente, 
oder zur Fitness im Alter. Außerdem finden Sie bei uns viele 
DVDs, CDs und für Spielernaturen mehr als 250 Spiele. Wer 
mit den neuen Medien Schritt halten will, hat die Auswahl 
unter zahlreichen CD-ROMs. Natürlich können Sie mit dem 
entsprechenden Angebot für Kinder auch Ihre Enkel verwöh-
nen! In regelmäßigen Abständen finden bei uns spezielle 
Veranstaltungen für Senioren statt, z. B. Führungen durch die 
Bücherei, Spielenachmittage oder Vorlesen zur Weihnachts-
zeit. Neu ist auch unsere Aktion „Bücher auf Rädern“. Jeweils 
am 1. Mittwoch im Monat bieten wir einen Bücher-Liefer- 
und Abholservice für diejenigen Senioren an, die entweder 

kurzfristig (krankheitsbedingt) oder auch langfristig unsere 
Bücherei nicht mehr aufsuchen können. In der Zeit von 9.00 
bis 12.00 Uhr kommen wir nach einem persönlichen Ge-
spräch mit den gewünschten Medien bei Ihnen vorbei.

Wir freuen uns auf Sie!

Weitere Informationen erhalten Sie telefonisch 
unter 040 70078-259 und im Internet unter 
www.buecherei.neu-wulmstorf.de.

Kulturverein Neu Wulmstorf e. V.

Der Kulturverein Neu Wulmstorf e. V. stellt jedes Jahr ein um-
fangreiches Kulturprogramm zusammen, sodass für jeden 
Geschmack etwas geboten wird. Die jeweiligen Jahrespro-
gramme liegen u. a. auch im Rathaus aus. Nähere Auskünfte 
erteilt Frau Karin Schröder, Telefon: 040 7003138.

Volkshochschule

Die Volkshochschule bietet den Senioren ein vielseitiges 
interessantes Programm, das zweimal im Jahr neu aufge-
legt wird und vorrangig an den Vormittagen oder frühen 
Nachmittagen stattfindet. Die Mitarbeiter der Volkshoch-
schule laden Sie ein, sich jeweils zum Semesterbeginn zu 
informieren und anzumelden.

http://www.buecherei.neu-wulmstorf.de
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Die Geschäftsstelle Neu Wulmstorf ist unter der Telefon-
Nummer 040 7009126 (Frau Kunze) zu erreichen.

Kirchen

Darüber hinaus werden von  allen Kirchen im Gemeinde-
gebiet verschiedene Veranstaltungen, Gesprächskreise u. ä.
für Senioren angeboten und durchgeführt.

Genauere Auskünfte erteilen die jeweiligen Kirchen-
gemeinden:

Lutherkirche Neu Wulmstorf
Pfarramt I
Pastor Dittmar
Bei der Lutherkirche 3
Telefon: 040 7006707

Pfarramt II
Pastor Richter
Wilhelm-Busch-Straße 18 a
Telefon: 040 7008276

Evangelische Nicolaikirche Elstorf
Pfarramt 
Pastor Dr. Scholz
Lindenstraße 11
Telefon: 04168 226

Römisch-Katholische Kirchengemeinde St. Josef
Pfarrer Pawellek
Querweg 8 – 10
Telefon: 040 7006978

Ev.-Freikirchliche Gemeinde Neu Wulmstorf – Kreuzkirche
Pastor Kühne
Bredenheider Weg 16
Telefon: 040 7000701

Freie Evangelische Gemeinde Neu Wulmstorf – 
Stiftung Elim
Pastor Klüter
Königsberger Straße 8
Telefon: 040 70971680

Neuapostolische Kirche
Gemeindevorsteher Dieter Hartz
Bramweg 58 (Ecke Querweg)
Telefon: 040 7005759

Ev.- Gemeinschaftsverband e. V. 
(Landeskirchliche Gemeinschaft)
Frau Dohna
Immenweg 32
Telefon: 040 7022013
Pastor Feldhusen
Telefon: 04101 63505



Neu Wulmstorf

12

Neu WulmstorfNeu WulmstorfNeu WulmstorfNeu WulmstorfNeu WulmstorfNeu Wulmstorf

Grundsicherung

Grundsicherung ist eine bedarfsorientierte Sozialleistung. 
Antragsberechtigt sind Personen, die das 65. Lebensjahr 
vollendet haben oder das 18. Lebensjahr vollendet haben 
und voll erwerbsunfähig sind.

Eine Leistung wird dann gewährt, wenn das vorhandene 
Einkommen nicht zur vollen Deckung des Lebensunter-
haltes ausreicht. Die Leistung wird nach dem Sozialgesetz-
buch XII (SGB XII) gewährt.

Hilfe in besonderen Lebenslagen

Die „Hilfe in besonderen Lebenslagen“ wird in besonderen 
Bedarfssituationen gewährt, z. B. bei:

Krankheit,
Behinderung,
Pflegebedürftigkeit,
Erwerbsminderung.

Grundsätzlich gilt, dass Leistungen nach dem Sozialgesetz-
buch XII (SGB XII) erst dann eintreten, wenn keine anderen 
Leistungen (sogenannte Nachrangigkeit) erfolgen kön-
nen. Die Hilfe ist kein Almosen, sondern eine gesetzliche 
Leistung, auf die ein Hilfeempfänger unter bestimmten 
Voraussetzungen einen Rechtsanspruch hat.

•
•
•
•

Anträge und allgemeine Informationen erhalten Sie in der 
Gemeinde Neu Wulmstorf, Sachgebiet Soziales
Telefon: 040 70078-0.

Weitere Auskünfte erteilt Ihnen der Landkreis Harburg in 
21423 Winsen (Luhe), Telefon: 04171 693-0 als zuständiger 
Träger für Leistungen nach dem SGB XII.

Vergünstigungen für Schwerbehinderte

Eine möglichst umfassende Eingliederung der behinder-
ten Mitbürgerinnen und Mitbürger ist eine vordringliche 
Aufgabe für Staat und Gesellschaft. Das Schwerbehinder-
tengesetz und eine Reihe anderer gesetzlicher Bestim-
mungen räumen den Schwerbehinderten eine Vielzahl 
unterschiedlicher Vergünstigungen ein. Hierzu zählen die 
unentgeltliche bzw. verbilligte Beförderung im Personen-
nahverkehr, steuerrechtliche Vergünstigungen, ein höheres 
Wohngeld, Vergünstigungen bei der Sparförderung und 
Vermögensbildung und vieles andere mehr. Schwerbehin-
derten wird vom zuständigen Landesamt (ehemals Versor-
gungsamt) auf Antrag ein Ausweis über die Eigenschaft als 
Schwerbehinderter, den Grad der Behinderung und über 
weitere gesundheitliche Merkmale ausgestellt, wenn der 
festgestellte Grad der Behinderung mindestens 50 Prozent 
beträgt. Der Ausweis gilt im Regelfall als Nachweis der 

Beratung und Information



Neu Wulmstorf

1�

Neu WulmstorfNeu WulmstorfNeu WulmstorfNeu WulmstorfNeu Wulmstorf

Schwerbehinderteneigenschaft ab dem Zeitpunkt, zu dem 
der Antrag beim Versorgungsamt eingegangen ist. Neben 
dem Grad der Behinderung sind vielfach gesundheitliche 
Merkmale Voraussetzung für die Inanspruchnahme von 
Nachteilsausgleichen. Das Versorgungsamt trägt festgestell-
te gesundheitliche Merkmale in den Ausweis ein. 

Anträge und allgemeine Informationen erhalten Sie in der 
Gemeinde Neu Wulmstorf, Sachgebiet Soziales
Telefon: 040 70078-0.

Den Schwerbehindertenausweis können Sie beantragen 
beim: Landesamt für Soziales, Jugend und Familie, Marien-
straße 8, 27283 Verden (Aller), Telefon: 04231 14-0

Wohngeld

Grundgedanke des Wohngeldes ist es, Mietern und Ei-
gentümern das Leben in einer angemessenen und fami-

liengerechten Wohnung zu ermöglichen. Haus- und Woh-
nungseigentümer erhalten das Wohngeld in Form eines 
Lastenzuschusses; Mieter, Untermieter und Heimbewohner 
in Form eines Mietzuschusses.

Die Höhe des Wohngeldes richtet sich
nach der Art und Höhe des Familieneinkommens,
nach der Höhe der zu berücksichtigenden Miete und 
Belastung,
nach der Anzahl der zum Haushalt gehörenden Famili-
enmitglieder,
nach dem Jahr der Bezugsfertigkeit und der Ausstattung 
und Größe der Wohnung.

Bei der Berechnung des Einkommens werden bestimmten 
Personengruppen Freibeträge eingeräumt. 

Auf das Wohngeld besteht bei Vorliegen der gesetzlichen 
Voraussetzungen ein Rechtsanspruch. Es wird jedoch nur 
auf Antrag gewährt.

•
•

•

•

Ih�  Familienfeier i�  
bei uns in guten Händen!
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Anträge und allgemeine Informationen erhalten Sie in der 
Gemeinde Neu Wulmstorf, Sachgebiet Soziales
Telefon: 040 70078-0.

Weitere Auskünfte erteilt Ihnen die für Sie zuständige Wohn-
geldstelle: Landkreis Harburg, 21423 Winsen (Luhe)
Telefon: 04171 693-0.

Antragsformulare liegen im Flur der Sozialabteilung im 
Rathaus Neu Wulmstorf bereit.

Betreuungen nach dem Betreuungsgesetz

Durch eine grundlegende Reform des Rechts der Vormund-
schaft über Volljährige ist die Rechtsstellung psychisch 
kranker sowie körperlich und geistig behinderter Menschen 
geändert worden. Wichtige Neuerung ist unter anderem, 
dass es künftig für Volljährige keine Entmündigung mehr 
gibt. Vormundschaft und Pflegschaft wurden durch das 
neue Instrument „Betreuung“ ersetzt.

In Zusammenarbeit mit der Betreuungsstelle beim Land-
kreis Harburg trifft das Vormundschaftsgericht die Ent-
scheidung über die Einrichtung der Betreuung, legt die 
Aufgabenkreise fest und bestimmt einen Betreuer bzw. eine 
Betreuerin. Nach Möglichkeit sollte eine einzelne Person 
ausgewählt werden. 

Grundsätzlich kann jeder Erwachsene diese Aufgabe über-
nehmen. Dies kann ein Familienangehöriger, sonstige ehren-
amtliche Personen, ein(e) selbstständige(r) ehrenamtliche(r) 
Betreuer(in) beim Betreuungsverein sowie eine Beschäftigte 
oder ein Beschäftigter der zuständigen Betreuungsbehörde 
sein.

Innerhalb der festgelegten Aufgabenkreise ist der Betreuer 
verpflichtet, sich am Wohl des Betroffenen zu orientieren 
und seine Wünsche zu berücksichtigen. Regelmäßiger per-
sönlicher Kontakt sowie ein Vertrauensverhältnis sind hier-
bei Voraussetzung für eine sinnvolle Zusammenarbeit. Gemeinde Neu Wulmstorf, Seniorenausfahrt August 2008
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Hilfestellung zu Fragen der Betreuung erfahren Sie als Be-
treuerin oder Betreuer durch die Betreuungsstelle beim

Landkreis Harburg, 21423 Winsen (Luhe), 
Telefon: 04171 693-0 
oder durch das Vormundschaftsgericht beim Amtsgericht 
Tostedt, Unter den Linden 23
21255 Tostedt, Telefon: 04182 2970

Anträge und allgemeine Informationen erhalten Sie in der 
Gemeinde Neu Wulmstorf, Sachgebiet Soziales,
Telefon: 040 70078-0.

Kriegsopferfürsorge

Kriegsbeschädigte und deren Hinterbliebene haben die 
Möglichkeit, nach dem Bundesversorgungsgesetz (BVG) 
Leistungen zu beantragen. Leistungen nach dem Bundesver-
sorgungsgesetz sollen die Folgen der Schädigung oder deren 
Verlust des Ehegatten, Elternteils oder Kindes angemessen 
ausgleichen oder mildern. Angesichts des fortgeschritte-
nen Alters der Kriegsopfer und Hinterbliebenen erlangt 
die Altenhilfe in der Kriegsopferfürsorge eine zunehmende 
Bedeutung. Aufgabe dieser Altenhilfe ist es, Schwierigkeiten, 
die durch das Alter entstehen, zu überwinden oder zu mil-
dern und älteren Kriegsopfern beispielsweise die weitere 
Führung eines eigenen Haushaltes zu ermöglichen, oder bei 
der Aufrechterhaltung sozialer Kontakte zu helfen.

Bedeutung haben in erster Linie die Leistungsbereiche 
der ergänzenden Hilfe zum Lebensunterhalt und die Hilfe 
in besonderen Lebenslagen. Bei der Berücksichtigung des 
anzurechnenden Einkommens bleibt die Grundrente außer 
Betracht. In der Kriegsopferfürsorge gelten höhere Einkom-
mensgrenzen und Vermögensfreigrenzen als bei Leistungen 
nach dem SGB II/SGBXII. Nähere Auskünfte erteilt Ihnen der  
Landkreis Harburg, 21423 Winsen (Luhe)
Telefon: 04171 693-0.

Rente

Das Recht der gesetzlichen Rentenversicherung ist sehr 
umfangreich. Ohne fachliche Beratung findet sich ein Laie 
hier kaum zurecht.

Erheben Sie Anspruch auf eine Rente? Prüfen Sie, ob Sie 
als Versicherte oder Versicherter der gesetzlichen Renten-
versicherung oder als Hinterbliebene oder Hinterbliebener 
einer Versicherten oder eines Versicherten einen Anspruch 
auf Rente haben. Die meisten älteren Mitbürgerinnen und 
Mitbürger haben Anspruch auf Rentenzahlungen aus der 
Arbeiter- oder Angestelltenversicherung. Diesen Anspruch 
können Sie bei Ihrer Gemeinde oder dem Landkreis durch 
einen Antrag sichern. Die Nutzung des offiziellen Renten-
antragsformulars beschleunigt die Bearbeitung erheblich. 
Auf jeden Fall sollten Sie den Antrag rechtzeitig stellen,  
möglichst drei Monate vor Erreichen der Altersgrenze.
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Überprüfen Sie, ob Sie sämtliche Zeiten, in denen Sie als 
Arbeitnehmer Versicherungsbeiträge entrichtet haben, 
belegen können. Nur die Vollständigkeit Ihrer Versiche-
rungsunterlagen bildet die Grundlage für eine schnelle und 
richtige Rentenberechnung.

Auf Ihren Wunsch hin kann vorab eine Kontenklärung 
durchgeführt werden. Denken Sie auch daran, dass seit 
dem Jahr 1986 bei Personen der Jahrgänge 1921 und spä-
ter die Zeiten der Kindererziehung einen Rentenanspruch 

begründen kann. Mütter, die noch keine Versicherungsnum-
mer der gesetzlichen Rentenversicherung haben, müssen 
diesen Anspruch anmelden. Mütter, die vor dem Jahr 1921 
geboren sind, können ebenfalls Erziehungszeiten bean-
tragen. Wer bisher noch keine Versicherungsnummer hat, 
muss sich anmelden.

Auskünfte erhalten Sie in der Gemeinde Neu Wulmstorf, Sach-
gebiet Soziales, Frau Lakatsch, Telefon: 040 70078-241, beim 
Versichertenältesten, Herrn Boi (Telefon: 040 72828349), 
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oder den Auskunfts- und Beratungsstellen der Deutschen 
Rentenversicherung in Lüneburg, Telefon: 04131 7595-0.

Sprechzeiten des Versichertenältesten Herrn Boi: montags 
von 8.30 bis 11.30 Uhr, Rathaus, Zimmer 8, sonst nach Ter-
minabsprache (Telefon: 040 72828349).

Wohnberechtigungsscheine

Für den Einzug in eine mit öffentlichen Mitteln geförderte 
Wohnung wird ein Wohnberechtigungsschein benötigt. 
Dazu müssen Einkommensnachweise und Personalausweis 
vorgelegt werden. Die Erteilung eines Wohnberechtigungs-
scheins ist abhängig von bestimmten Einkommensgrenzen, 
die beim Landkreis Harburg, Abteilung Soziale Leistungen, 
erfragt werden können. Dort erhalten Sie auch weiterfüh-
rende Informationen zum Thema. Für die Ausstellung eines 
Wohnberechtigungsscheins ist eine Verwaltungsgebühr zu 
entrichten.

Anträge und allgemeine Informationen erhalten Sie in 
der Gemeinde Neu Wulmstorf, Sachgebiet Soziales, Tele-
fon: 040 70078-0. Weitere Informationen erhalten Sie bei 
der Kreisverwaltung in Winsen unter der Telefon-Nummer: 
04171 693-0.

Befreiung von der Rundfunkgebührenpflicht

Rundfunk und Fernsehen sind aus unserem Leben nicht 
mehr wegzudenken. Unter bestimmten Voraussetzungen 
können Sie von der Rundfunkgebührenpflicht (Rundfunk 
und Fernsehen) befreit werden. Anträge auf Befreiung von 
der Rundfunkgebührenpflicht erhalten Sie im Rathaus. Dort 
gibt man Ihnen auch Auskunft, ob Sie zum anspruchsbe-
rechtigten Personenkreis gehören.

Anträge und allgemeine Informationen erhalten Sie in der 
Gemeinde Neu Wulmstorf, Sachgebiet Soziales
Telefon: 040 70078-0.
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Die meisten Senioren leben in Wohnungen, die den ver-
änderten Anforderungen im Alter nicht immer gerecht 
werden. Häufig ist es aber möglich, bereits mit einfachen 
Mitteln und geringem Aufwand die eigene Wohnung al-
tersgerecht zu verändern und auszustatten.
Im Rahmen der Pflegeversicherung ist es möglich, z. B. für 
Umbaumaßnahmen Zuschüsse zu erhalten, die bei den 
Pflegekassen beantragt werden müssen.

Altenwohnungen
Altenwohnungen sind altersgerechte Wohnungen für Al-
leinstehende ab dem vollendeten 60. Lebensjahr oder für 
Ehepaare, bei denen ein Partner älter als 60 Jahre ist.

Wohnungen dieser Art finden Sie im Gerhart-Hauptmann-
Ring 2 und 4, Stieglitzweg 5, Elsterring 7 und in der Ernst-
Moritz-Arndt-Straße 29.

Bei der Sozialabteilung der Gemeinde Neu Wulmstorf (Zim-
mer 2 im Rathaus) können Sie sich vormerken und beraten 
lassen.

Betreutes Wohnen
Das betreute Wohnen ist eine besondere Wohnform, bei der 
neben dem Mietvertrag meist auch ein Betreuungsvertrag 
abgeschlossen wird. In diesem zusätzlichen Vertrag können 
z. B. die Nutzung eines Notrufdienstes, ambulante Pflege, 
Reinigung der Wäsche oder auch eine Teilnahme am Mit-
tagstisch vereinbart werden.

Auskünfte erhalten Sie bei Pro Vita am Marktplatz, Frau 
Schult, Telefon: 040 70105-0.

Wohnraumanpassung
Um auch im Alter in seinen eigenen vier Wänden ein relativ 
selbstständiges und unabhängiges Leben führen zu kön-
nen, sind häufig geringfügige bauliche Veränderungen der 
eigenen Wohnung ausreichend.

Diese können z. B. sein:
Beseitigung von Unfallquellen,
Installation von Hilfseinrichtungen vor allem im Bade-
zimmer.

Ihre Pflegekasse kann im Bedarfsfall für eine Maßnahme zur 
Verbesserung des individuellen Wohnumfeldes (sofern Sie 
pflegebedürftig im Sinne des Pflegeversicherungsgesetzes 
sind) einen Zuschuss gewähren.

Senioren- und Pflegeheime
Ist ein eigenständiges und unabhängiges Leben in den 
eigenen vier Wänden nicht mehr möglich und reicht auch 
die Inanspruchnahme eines ambulanten Pflegedienstes zur 
häuslichen Versorgung nicht mehr aus, sollte der Umzug in 
ein Altenpflegeheim in Erwägung gezogen werden. 

Diese Einrichtungen der vollstationären oder teilstationären 
Pflege gewährleisten eine umfassende Versorgung, Betreu-
ung und Pflege und beugen einer Vereinsamung vor.

•
•

Wohnen im Alter
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Bei uns werden Sie 
immer gut bera� n!

http://www.hautzeit.de
mailto:dr.kai.bartsch@t-online.de
http://www.vitalex-apotheke.de
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Für Versicherte der Pflegeversicherung, die erheblich pfle-
gebedürftig sind, übernimmt ihre Pflegekasse die Kosten für 
die pflegebedingten Aufwendungen je nach Pflegestufen 
in Form einer Pauschale. Die Kosten für die Unterkunft und 
Verpflegung sowie die Investitionsaufwendungen müssen 
Sie aus Ihrem Einkommen und Vermögen bestreiten.

Reichen die eigenen Mittel zur Kostendeckung nicht aus, 
können auf Antrag beim Sozialamt – sofern die Vorausset-
zungen vorliegen – die Kosten ganz oder teilweise über-
nommen werden.

Wenn sich die Frage eines Umzuges stellt, ist es sinnvoll, 
verschiedene Einrichtungen zu vergleichen. Entsprechende 
Checklisten finden Sie auch im Internet unter 
www.sen-info.de.

In Neu Wulmstorf gibt es folgende Einrichtungen:
Seniorenheim „Am Vossberg“
Hauptstraße 12 a
Telefon: 040 7001590

Senioren- und Pflegeheim Pro Vita
Marktplatz 24
Telefon: 040 70105-0

Senioren- und Pflegeheim Pro Vita
„An den Moorlanden“
Konrad-Adenauer-Straße 40
Telefon: 040 30215-100

Heimaufsicht

Das Heimgesetz hat den Schutz der Heimbewohnerinnen 
und Heimbewohner erheblich verbessert. Deutlich wird 
dies durch eine verstärkte Beratung und Überwachung aller 
Einrichtungen der vollstationären Pflege. 

Die Heimaufsichtsbehörde prüft, ob der Heimbetreiber 
und die Heimleitung die für den Betrieb eines Heimes 
erforderliche Zuverlässigkeit besitzen, ob die Interessen 
und Bedürfnisse der Bewohnerinnen und Bewohner hin-
sichtlich der ärztlichen und gesundheitlichen Betreuung 
gewahrt werden und ob die Betreuung und Versorgung 
insbesondere der Pflegebedürftigen gesichert ist. Außer-

http://www.sen-info.de
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dem wird darauf geachtet, dass die von den Bewohnerinnen 
und Bewohnern zu entrichtenden Entgelte nicht in einem 
Missverhältnis zu den Leistungen des Heimträgers stehen. 
Von der Heimaufsicht wird weiterhin auf die Erfüllung und 
Einhaltung der aufgrund des Heimgesetzes erlassenen 
Verordnungen geachtet.

Heimmindestbauverordnung
Heimmitwirkungsverordnung
Heimsicherungsverordnung
Heimpersonalverordnung

Ein wesentlicher Teil der Heimaufsicht besteht in der Be-
ratung von Einrichtungsträgern sowie Bewohnern, deren 
Angehörigen oder aber den eingesetzten Betreuern. Für 
die Einrichtungen der vollstationären Pflege im Bereich des 
Landkreises ist die Heimaufsicht dem Sozialamt des Land-
kreises angegliedert. Sie können sich jederzeit mit Fragen 
oder Beschwerden an die Heimaufsichtsbehörde wenden: 
Landkreis Harburg in Winsen (Luhe), Telefon: 04171 693-0.

•
•
•
•

http://www.tierarzt-neuwulmstorf.de.vu
mailto:seniorenbetrNW@t-online.de
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Unterstützung und Hilfe zu Hause

Pflegerische Dienste

Pflege zu Hause
Ambulante Pflegedienste und Diakoniestationen bieten 
durch ihre ausgebildeten Fachkräfte alles rund um das 
Thema „Pflege zu Hause“ an. So wird z. B. Hilfestellung beim 
Waschen, Baden, Anziehen, bei Besorgungen, bei der Pflege, 
beim Einnehmen der Medikamente und bei der Wund- und 
Heilversorgung gegeben.

Ebenso können auch Hilfsmittel wie Krankenbetten, Geh-
hilfen, Rollstühle und ähnliches ausgeliehen werden.

Professionelle Überleitung aus 
stationären Einrichtungen
Die Pflegeversicherung hat die Möglichkeit der professio-
nellen Überleitung aus dem Krankenhaus, aus Heimen und 
Reha-Kliniken (stationären Einrichtungen) geschaffen.
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Im Rahmen der Überleitung besucht eine Fachkraft den 
kranken bzw. pflegebedürftigen Menschen in der statio-
nären Einrichtung und organisiert das persönliche Wohn-
umfeld für die Zeit nach dem stationären Aufenthalt. In 
diesen Leistungen sind Beratungsgespräche mit den An-
gehörigen, die Organisation von Pflegehilfsmitteln (z. B. 
Pflegebett, Toilettenstuhl etc.), Hilfe bei Antragstellungen 
für Kostenübernahme durch die Kassen bis hin zum Ent-
lassungstermin und einem Folgebesuch zu Hause, um die 
weitere Betreuung zu besprechen, enthalten.

In diesem Zusammenhang bieten die Pflegedienste auch 
Grundpflegekurse und individuelle Schulungen für An-
gehörige an. Auskünfte über die einzelnen Leistungen 
und ihre Finanzierung z. B. durch die Pflegeversicherung 
erhalten Sie bei:

Ambulanter Pflegedienst Lebensbaum in Neu Wulmstorf
Bahnhofstraße 58
Telefon: 040 70108585.

Ambulanter Pflegedienst

Lebensbaum

http://www.pflegedienst-lebensbaum.de
mailto:info@pflegedienst-lebensbaum.de
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Diakoniestation in Neu Wulmstorf
Grenzweg 36
Telefon: 040 700158-0

Haus-Notruf-Dienst

Der Haus-Notruf-Dienst wird angeboten, um auch in plötz-
lich auftretenden Notsituationen Hilfe schnell herbeiholen 
zu können.

Das System besteht aus einem Grundgerät für die Telefonlei-
tung und einem transportablen Sender, der ständig bei sich 
getragen werden muss. In Notfällen kann über den Sender 
ein Signal an die Notrufzentrale gesandt werden. 

Durch diese Funkzentrale, die immer besetzt ist und der 
Ihre Daten bekannt sind, werden sofort die notwendigen 
Hilfsmaßnahmen eingeleitet.

Pflegen ist fühlen.

Rufen Sie uns an, wir beraten Sie gern auch bei Ihnen zuhause.

Diakoniestation
Neu Wulmstorf / Buchholz
Grenzweg 36 · 21629 Neu Wulmstorf
Tel. 040 / 700 15 80

Tel. 040 / 700 15 80
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Weitere Informationen erhalten Sie bei folgenden Ins-
titutionen:

Ambulanter Pflegedienst Lebensbaum
Telefon: 040 70108585

Deutsches Rotes Kreuz
Telefon: 040 766092-0

Johanniter Hilfsdienst in Hamburg
Telefon: 040 7686662

Malteser-Hilfsdienst e. V. in Buxtehude
Telefon: 04161 7185-0

Essen auf Rädern

Der Mahlzeitendienst „Essen auf Rädern“ ist ein Menüservice 
für zu Hause und beinhaltet eine ausgewogene Mittags-
mahlzeit. Hierbei werden verschiedene Schonkostformen, 
pürierte Menüs, Vollwert- oder vegetarische Kost oder Des-
serts angeboten.

Sie wählen, ob Sie eine bereits erwärmte Mahlzeit geliefert 
bekommen oder einmal wöchentlich 7 tiefgefrorene Menüs 
erhalten. Die tiefgefrorenen Menüs können in der Mikrowel-
le, im Backofen oder in einem Aufwärmgerät, welches Sie 
beim Mahlzeitendienst erwerben können, erhitzt werden.

Auskünfte erhalten Sie beim:

Ambulanten Pflegedienst Lebensbaum
Telefon: 040 70108585

Diakonie-Menübringdienst
Telefon 04105 675522.

Johanniter Menüservice
Telefon: 040 7686662 

Malteser Menüservice
Telefon 04161 7185-0.
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Rat und Vorsorge

Kreisseniorenberatung

Die Kreisseniorenberatung ist eine Beratungsstelle für ältere 
Mitbürger und ihre Angehörigen. Hier erhalten Sie Rat und 
Hilfe in Fragen des täglichen Lebens sowie in sozialen-, 
Pflege- und Wohnangelegenheiten. In persönlichen Ge-
sprächen werden Ihre Angelegenheiten erörtert und nach 
den besten Lösungsmöglichkeiten gesucht.

Die Kreisseniorenberatung ist Verbindungsstelle des Kreis-
seniorenbeirates und der Kreisverwaltung.

Ansprechpartnerin:
Landkreis Harburg
Frau Marie Luise Lübberstedt
Telefon: 04171 693-686

Vertreter im Kreisseniorenbeirat der 
Gemeinde Neu Wulmstorf: Herr Dieter Scheel
Telefon: 040 7000198

Ehrenamtliche Gleichstellungsbeauftragte

Die Gleichstellungsbeauftragte ist Ansprechpartnerin für 
Anfragen und Beschwerden im Zusammenhang mit Gleich-
stellungsfragen innerhalb und außerhalb der Verwaltung der 
Gemeinde Neu Wulmstorf. Die Gleichstellungsbeauftragte 
bietet Bürgerinnen und Bürgern in Zusammenarbeit mit an-
deren Verwaltungsstellen und Einrichtungen Beratung und 
Unterstützung bei Gleichstellungsproblemen an, wirkt an 
Verwaltungsvorlagen unter Gleichstellungsgesichtspunkten 
mit. Sie hält Kontakt zu Frauenverbänden, -institutionen und 
-initiativen, zu Unternehmen und Gewerkschaften. 

Die Gleichstellungsbeauftragte erarbeitet Informationsma-
terialien zu frauenspezifischen Themen und führt eigene 
Veranstaltungen durch.

Sie erreichen die Gleichstellungsbeauftragte Frau Katharina 
Gajewski im Rathaus der Gemeinde Neu Wulmstorf unter 
der Telefon-Nr.: 040 70078-440.
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Telefon-Seelsorge

Die Telefonseelsorge ist für alle da, die einen Gesprächspart-
ner brauchen oder jemanden suchen, der zuhört, der bei-
steht oder auch, soweit es möglich ist, Hilfemöglichkeiten 
aufzeigt. Die Mitarbeiterinnen der Telefonseelsorge sind Tag 
und Nacht erreichbar und zur Verschwiegenheit verpflich-
tet. Selbstverständlich braucht ein Anrufer, wenn er es nicht 
will, seinen Namen nicht zu nennen. Durch einen Anruf bei 
der Telefonseelsorge fallen keine Telefongebühren an.

Die Telefonseelsorge erreichen Sie unter:
Evangelisch: 0800 1110111
Katholisch: 0800 1110222

Hospiz/Sterbebegleitung

Hospiz heißt übersetzt „Herberge“. Hospizarbeit bedeutet, 
den Wünschen und Bedürfnissen sterbender Menschen 
gerecht zu werden, sie in ihrer letzten Lebenszeit liebevoll 
zu begleiten und den Angehörigen helfend zur Seite zu 
stehen. Es geht darum, Sterben, Tod und Trauer nicht zu 
verdrängen, sondern einen angemessenen Raum in unserer 
Gesellschaft zu geben und jeden Menschen in seiner religi-
ösen und weltanschaulichen Auffassung zu achten.
 
Ein ambulanter Hospizdienst koordiniert den Einsatz  Ehren-
amtlicher, die schwerkranke und sterbende Menschen und 
ihre Angehörigen zu Hause, im Krankenhaus oder in Heimen 
begleiten. Sie haben ihre Befähigung zum Hospizhelfer in 

Wir bieten:
 Liebevolle Begleitung bis zuletzt
 Offenes Trauercafe
 Ausgebildete HospizhelferInnen
 unser Angebot ist kostenlos

Tel. 040 / 76 75 50 43
Fax 040 / 32 50 73 19

www.hospizverein-hamburgersueden.de

Hospizverein
Hamburger Süden e.V.

Leben bis zuletzt – wir begleiten Sie

Abschied und Sterben gehören zum Leben

Hospizgruppe
Neu Wulmstorf / Hollenstedt

Wir haben Zeit, um über das Leben, das
Sterben,den Abschied und die Trauer zu reden.

Unsere gut ausgebildeten ehrenamtlichen
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter helfen mit,
dass Menschen in ihrer vertrauten Umgebung
bleiben können.

http://www.hospizverein-hamburgersueden.de
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einer einjährigen Ausbildung erworben und werden bei 
ihrer Tätigkeit professionell begleitet und unterstützt. An 
den ambulanten Hospizdienst kann sich jeder wenden, das 
Angebot ist kostenlos. 

Folgende Angebote gibt es:
1. Für die Hilfe bei der Trauerarbeit bietet der Hospizver-

ein Hamburger Süden e. V. einmal im Monat an einem 
Sonntagnachmittag ein offenes Trauercafé an. 

 Außerdem unterstützt er als Gründungsmitglied der 
Bürgerstiftung Hospiz Harburg das Projekt eines statio-
nären Hospizes für den Hamburger Süden. 

 Der Verein arbeitet ehrenamtlich und trägt sich fast 
ausschließlich von Spenden. Im Hamburger Süden ist 
der Hospizverein, der als gemeinnützig und mildtätig 
anerkannt ist, die einzige Einrichtung dieser Art.

 Kontakt: 
 Koordinatorin: Dorothea Paulsen
 Telefon: 040 76755043, Fax: 040 32507319
 Vorstandsvorsitzende: Dr. med. Heike Buck
 info@hospizverein-hamburgersueden.de
 www.hospizverein-hamburgersueden.de

2. Hospizgruppe „Leben begleiten bis zuletzt“
 Telefon: 040 70010269

Testament

Die nachstehenden Erläuterungen sind als allgemeine Hin-
weise zu verstehen. Da das Testament- und Erbrecht viele 
Besonderheiten aufweist, kann es sinnvoll sein, sich durch 
einen Notar oder eine Notarin beraten zu lassen. Mit einem 
Testament wird sichergestellt, dass bei der Aufteilung des 
Nachlasses nach den Wünschen des Verstorbenen verfah-
ren wird.

mailto:info@hospizverein-hamburgersueden.de
http://www.hospizverein-hamburgersueden.de
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Man unterscheidet:

Öffentliches Testament
Das öffentliche Testament, vor einer Notarin oder einem 
Notar mündlich erklärte, gebührenpflichtige Testament 
bietet folgende Vorteile: Der Notar oder die Notarin berät 
Sie und verdeutlicht Ihnen die Konsequenzen der geplanten 
Verfügung.
Zweifel darüber, ob überhaupt ein Testament vorliegt – es 
wird beim Amtsgericht hinterlegt – ob es echt ist und wie 
es zu verstehen ist, können dann in der Regel nicht auf-
kommen.

Eigenhändiges Testament
Ohne Kosten können Sie auch ein eigenhändiges Testament 
aufsetzen. Dabei muss nicht nur die Unterschrift, sondern 
der gesamte Text handschriftlich und eigenständig nieder-
geschrieben werden.

Vergessen Sie nicht, Ort und Datum anzugeben und unter-
schreiben Sie mit vollem Vor- und Zunamen. Das Testament 
können Sie zu Hause verwahren oder sicherheitshalber 
beim Amtsgericht hinterlegen.

Gemeinsames Testament von Ehegatten
Das Gesetz ermöglicht es Ehegatten, ein gemeinschaft-
liches Testament, das für den Tod eines jeden Ehegatten 
gilt, entweder in öffentlicher oder eigenhändiger Form zu 
verfassen. Es reicht aus, wenn ein Ehegatte das Testament 

eigenhändig niederschreibt und beide Ehegatten mit Vor- 
und Zunamen unterschreiben.

Informieren Sie sich rechtzeitig bei einer Notarin oder einem 
Notar, Steuerberaterin oder Steuerberater, ob es z. B. steuer-
liche Gründe dafür gibt, besondere Vermögenswerte bereits 
zu Lebzeiten zu übertragen.

mailto:contact@ra-notar-rampold.de
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Dokumentenmappe

Wichtige Urkunden und Papiere, die Sie z. B. bei der Re-
gelung von Behördenangelegenheiten immer brauchen, 
bewahren Sie am besten in einer Mappe auf. Eine Dokumen-
tenmappe kann man kaufen oder selbst anlegen. Folgende 
wichtige Unterlagen gehören in die Dokumentenmappe: 
Geburtsurkunde, Heiratsurkunde oder Familienstammbuch, 
Rentennachweise, Arbeitsverträge, Zeugnisse, Wertpapiere, 
Sparbücher, Versicherungspolicen, Sozialversicherungs-
unterlagen, Testament und sonstige Nachweise.

Im Todesfall

Bei einem Todesfall macht es die persönliche Trauer oft 
schwer, klare Gedanken über die zu erledigenden Formali-
täten zu fassen. Die nachstehenden Hinweise können Ihnen 
hierbei helfen:

Arzt benachrichtigen, der den Totenschein ausstellt, oder 
wenn der Angehörige im Krankenhaus verstarb, den To-
tenschein im Büro des Krankenhauses abholen.
Nächste Angehörige unterrichten.

•

•

Wir wi� en, da
  es für Hinterblie� nde gut i� ,
wenn Sie sich für den A� chied Zeit nehmen.
Ein s� cher A� chied gibt Kra�  – eine Kra� ,
die Ihnen hilft, die Trauerzeit zu bewältigen.

Trauer tut weh. A� r sie heilt auch die Wunden,
die dur�  den Verlu�  eines Menschen enstanden sind.
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Wir he� en Ihnen gerne weiter.
B E S T A T T U N G E N

Erd-, Feuer- u. Seebestattungen · Erledigung sämtlicher Formalitäten
Bahnhofstr. 73 · 21629 Neu Wulmstorf · Tel. 0 40-7 00 04 06 • Finksweg 6 · 21129 Hamburg-Finkenwerder · Tel. 0 40-7 43 46 46

Erfahrungseit über 100 Jahren

Tag und
Nacht

BESTATTUNGS-
UNTERNEHMEN

®

Wir erledigen
sämtliche
Formalitäten
für Sie

• Erdbestattungen
• Feuerbestattungen
• Seebestattungen
• Bestattungsvorsorge
• Überführungen

seit 1922

Tag + Nacht für Sie da!
Telefon (0 41 68) 2 83

Heinrich Lühning · Bestattungen · 21629 Neu Wulmstorf/Elstorf · Lindenstraße 34

http://www.albers-bestattungen.de
http://www.albers-bestattungen.de
http://www.wallner-bestattungen.de
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Meldung des Todesfalls spätestens am folgenden Werktag 
beim Standesamt,
mitzubringen sind: Totenschein, Geburtsurkunde (bei 
ledig Verstorbenen), Heiratsurkunde oder Stammbuch, 
Personalausweis oder Reisepass des Verstorbenen und 
des Anzeigenden, gegebenenfalls Scheidungsurkunde 
(bei Verwitweten).
Grabstelle besorgen und beim Pfarramt unter Vorlage der 
Beerdigungserlaubnis (wird vom Standesamt ausgestellt) 
die Beerdigung anmelden.

•

•

•

Bestattungsinstitut einschalten.
Benachrichtigung der gesetzlichen und privaten Versiche-
rungsträger: Rentenversicherung, Lebensversicherung, 
Unfallversicherung, Sterbekasse und Krankenkasse des 
Verstorbenen,
Abgabe des Testamentes beim Amtsgericht.

•
•

•

 A L S C H E R
B e s t a t t u n g e n
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Grabmale

Ein Grabmal stellt ein dauerhaftes Andenken an den Ver-
storbenen nach außen hin dar und umfasst neben dem 
Grabstein oft auch eine Umrandung und Grabausschmü-
ckung. Informationen hierzu und über die Möglichkeiten 
der persönlichen Vorsorge erhalten Sie bei den ortsansäs-
sigen Steinmetzen, die auch bei der späteren Pflege des 
Grabmals helfen.

IMPRESSUM
Herausgegeben in Zusammenarbeit mit der Trägerschaft. Ände-

rungswünsche, Anregungen und Ergänzungen für die nächste 

Aufl age dieser Broschüre nimmt die Verwaltung oder das zu-

ständige Amt entgegen. Titel, Umschlaggestaltung sowie Art und 

Anordnung des Inhalts sind zugunsten des jeweiligen Inhabers 

dieser Rechte urheberrechtlich geschützt. Nachdruck und Über-

setzungen sind – auch auszugsweise – nicht gestattet. Nachdruck 

oder Reproduktion, gleich welcher Art, ob Fotokopie, Mikrofi lm, 

Datenerfassung, Datenträger oder Online nur mit schriftlicher Ge-

nehmigung des Verlages.

Quellennachweis:
Titelbild: 

Theatergruppe „Caramba“ mit 

dem Stück „Ausgebüxt – Sil-

berlocken on Tour“, Kulturver-

ein Neu Wulmstorf

Infos auch im Internet:
www.alles-deutschland.de

www.sen-info.de

www.klinikinfo.de

www.zukunftschancen.de

21629057 / 3. Aufl age / 2009

In unserem Verlag erscheinen 
Produkte zu den Themen:
• Bürgerinformationen

•  Klinik- und Gesundheits-

informationen

• Senioren und Soziales

• Kinder und Schule

• Bildung und Ausbildung

• Bau und Handwerk

• Dokumentationen

WEKA info verlag gmbh

Lechstraße 2, D-86415 Mering

Telefon +49 (0) 82 33 / 3 84-0

Telefax +49 (0) 82 33 / 3 84-1 03

info@weka-info.de

www.weka-info.de

www.alles-deutschland.de

http://www.alles-deutschland.de
http://www.sen-info.de
http://www.klinikinfo.de
http://www.zukunftschancen.de
mailto:info@weka-info.de
http://www.weka-info.de
http://www.alles-deutschland.de



